
FAQ Kreißsaal und Geburt
Wann muss ich in die Klinik? 

Wenn Ihre Fruchtblase platzt, Sie Blutungen oder regelmäßige Wehen haben, dann sollten Sie sich ins 
Krankenhaus begeben. Generell kommt das aber auch immer auf die werdende Mutter selbst an – ist es 
das erste oder vielleicht schon das zweite oder dritte Kind? Dann sind Sie vielleicht noch unsicher oder 
können Ihren Körper und die Situation bereits gut einschätzen. Wenn Sie sich nicht sicher sind, beraten 
wir Sie gerne. Sie erreichen uns telefonisch im Kreißsaal unter (06181) 296-2630.

Was mache ich beim Blasensprung? 

Machen Sie sich frisch und kommen Sie zeitnah zu uns. Sollte Ihr Baby nicht mit dem Kopf nach unten 
liegen, lassen Sie sich bitte liegend transportieren. Sollte dies der Fall sein, informiert Sie Ihr Frauenarzt 
darüber, was Sie alles beachten müssen.

Wo kann ich parken?

Sie können direkt vor dem Haupteingang auf einem der beiden Storchenparkplätze Ihr Auto abstellen und 
zu ins in den Kreißsaal kommen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Begleitung danach das Auto umparken 
muss, damit der Parkplatz für andere werdende Eltern frei ist - es stehen verschiedene Möglichkeiten in 
der unmittelbaren Umgebung zur Verfügung (Parkhaus oder Parkplatz Klinikum, Parkhaus Nürnberger 
Straße, Parkhaus Klinikum Süd). Die Höchstparkdauer auf dem Storchenparkplatz beträgt 30 Minuten.

Was benötige ich bei Aufnahme? 

Sie benötigen Ihren Mutterpass und Ihre Versicherungskarte.

Wie gestaltet sich der Ablauf bei der Aufnahme? 

Sie kommen entweder über die geburtshilfliche Ambulanz oder direkt in den Kreißsaal. Wenn Sie 
bei uns angekommen sind, schauen wir mit einem CTG, einer vaginalen Untersuchung und einer 
Ultraschalluntersuchung durch den diensthabenden Arzt nach Ihnen und Ihrem Kind. Wenn wir dabei 
feststellen, dass die Geburt beginnt, werden Sie im Kreißsaal aufgenommen.

Darf ich während der Geburt essen und trinken? 

Sie dürfen unter der Geburt jederzeit essen und trinken. Sollten Sie zu einem geplanten Kaiserschnitt 
kommen, müssen Sie entsprechend nüchtern sein. Den genauen Ablauf besprechen wir vorab beim 
Aufklärungsgespräch mit Ihnen.

Wie wird mein Kind im Geburtsverlauf überwacht?

Wir führen in regelmäßigen Abständen CTG-Kontrollen durch, um die Herztöne Ihres Kindes bestmöglich 
überwachen zu können. In der Schlussphase der Geburt bleiben Sie dauerhaft an das CTG angeschlossen.
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Kann ich mich im Kreißsaal frei bewegen? 

Sie können sich im Kreißsaal immer frei bewegen. Ob Sie laufen möchten, auf einem Pezziball Ihr Becken 
kreisen lassen oder im Vier-Füßler-Stand auf dem Bett knien möchten – wir sind für alles offen und 
unterstützen Sie hierbei gerne.

Wie viele Personen sind bei der Geburt dabei? 

Bei der normalen Geburt sind außer Ihnen und Ihrer Begleitperson eine Hebamme und ein Arzt anwesend.

Wird ein Dammschnitt durchgeführt? 

Nur, wenn wir es für unbedingt notwendig halten. Dies ist jedoch kein Standard bei uns.

Gibt es bei Ihnen Lachgas? 

Nein. Wir haben aber andere Alternativen die Ihnen Ihren Schmerz erleichtern können. Zum Beispiel 
können Sie ein Entspannungsbad nehmen, einige Hebammen bieten Akupunktur an, wir können mit 
einer Massage dienen, oder auch mit Aromatherapie.

Was ist Bonding? 

Bonding ist eine Möglichkeit die Bindung zwischen Ihnen und Ihrem Kind zu stärken. Ihr Kind wird hierbei 
nackt auf Ihre Brust gelegt. Das darf natürlich auch Ihr Partner übernehmen.

Was kostet ein Familienzimmer? 

Das Familienzimmer kostet 83,43 Euro pro Nacht.

Wie lange muss ich stationär in der Klinik bleiben? 

Nach einer spontanen Geburt bleiben Sie in der Regel zwei Tage auf unserer Eltern-Kind-Station. Nach 
einem Kaiserschnitt sind es drei Nächte.

Wo muss ich mein Baby anmelden? 

Sie erhalten nach der Geburt ein Formular, welches Sie ausfüllen müssen. Wir senden das ausgefüllte 
Formular dann für Sie an das Standesamt der Stadt Hanau. Nach der Entlassung wenden Sie sich bitte 
per Mail an das Standesamt Hanau unter baby@hanau.de.

Benötige ich Kleidung für mein Baby? 

Sie benötigen ausschließlich Kleidung für den Nachhauseweg. Während Ihres stationären Aufenthaltes, 
stellen wir Ihnen Kleidung, Windeln etc. für ihre Neugeborenes zur Verfügung. 


